
 
WAIBLINGER BÜNDNIS FÜR DEMOKRATIE 

 

FÜR DEMOKRATIE, RECHTSSTAAT UND MENSCHENRECHTE 
Millionen Menschen haben seit dem Bekanntwerden der menschenverachtenden 
Pläne rechtsextremistischer Kreise und Personen in der gesamten Bundesrepublik für 
Demokratie, Menschenrechte, Vielfalt und Freiheit und gegen Rechtsextremismus, 
Faschismus, Rassismus und Antisemitismus eindrucksvoll demonstriert.  

Vor dem Hintergrund der historischen Erfahrung des Nationalsozialismus ist es ge-
rade in Deutschland wichtig, sich zu den demokratischen, rechtsstaatlichen Prinzi-
pien und den Menschenrechten zu bekennen und sich klar der Bedrohung der Demo-
kratie entgegenzustellen.  

Es ist das Anliegen des überparteilichen Waiblinger Bündnisses für Demokratie, diese 
Haltung dauerhaft zu zeigen und Demokratie, Rechts- und Sozialstaat sowie die Men-
schenrechte im Alltag mit geeigneten Mitteln und Aktionen zu verteidigen und zu stär-
ken.  

Hierzu haben sich Privatpersonen, Organisationen, Institutionen, Kirchen und Religi-
onsgemeinschaften, Verbände, Vereine und Unternehmen aus Waiblingen zu einem 
breiten zivilgesellschaftlichen Waiblinger Bündnis zusammengeschlossen, um ge-
meinsam eine demokratische und solidarische Zivilgesellschaft zu stärken und sich 
den Feinden der Demokratie entgegenzustellen.  

Dafür stehen wir:  

1. Wir stellen uns gegen jegliche Form von Diskriminierung, insbesondere Frau-
enfeindlichkeit, Fremdenfeindlichkeit, Antisemitismus und Islamfeindlich-
keit. 

2. Wir stehen an der Seite derjenigen, die sich von Rechtsextremen bedroht füh-
len.  

3. Wir setzen uns ein für eine gewaltfreie und konstruktive Kommunikation, für 
ein friedliches und diskriminierungsfreies Miteinander und wir achten unsere 
Mitmenschen unabhängig von Herkunft, Alter, Religionszugehörigkeit, sexu-
eller Identität.  

4. Wir möchten Waiblinger Bürgerinnen und Bürgern ermutigen, sich aktiv für 
Demokratie zu engagieren und unsere Gesellschaft mitzugestalten. 

5. Wir zeigen Haltung im Alltag.  

Waiblingen, 19. Februar 2024 
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UNTERZEICHNENDE ORGANISATIONEN, VEREINE, 
INSTITUTIONEN, KIRCHEN, VERBÄNDE, UNTERNEHMEN 
ALi Alternative Liste Waiblingen 
Amnesty International Waiblingen 
Baubürgermeister der Stadt Waiblingen 
Blumen Winkler 
BSW Kreisverband Rems Murr 
BUND Ortsverband Waiblingen/Korb 
Bündnis 90/Die Grünen Waiblingen-Korb 
Bürgeraktion Korber Höhe e.V. 
DGB Region Stuttgart 
Die Linke. KV RemsMurr 
Erster Bürgermeister der Stadt Waiblingen 
Ev. Kirchengemeinde Neustadt-Hohenacker-Bittenfeld 
Ev. Kirchengemeinde Waiblingen 
Familien-Bildungsstätte Waiblingen e.V. 
FDP Gemeinderatsfraktion Waiblingen 
FDP Ortsverband Waiblingen 
Frauenverband Courage e.V. Waiblingen 
Frauenwerkstatt der Lokalen Agenda 21 
FraZ Frauen im Zentrum e.V. 
Freie Wähler - Demokratische Bürger e.V. 
Fremde unter uns e.V. - AK Asyl Waiblingen 
Freunde der Galerie Stihl Waiblingen e.V. 
Freundeskreis der Christlichen Pfadfinder Waiblingen e.V. 
FSV Waiblingen e.V. 
FW-DFB Gemeinderatsfraktion Waiblingen 
Hegnacher Mühle 
Heimatverein Waiblingen e.V. 
IG Metall Kooperation LB und WN 
Kreisdiakonieverband Rems-Murr-Kreis 
Kreisjugendring Rems-Murr e.V. 
Landratsamt Rems-Murr-Kreis 
Oberbürgermeister der Stadt Waiblingen 
Offenes Antifaschistisches Treffen Rems-Murr 
Partnerschaftsgesellschaft Waiblingen e.V. 
Philharmonischer Chor Waiblingen e.V. 
RAT UND TAT Korber Höhe  
SPD Waiblingen 
Stadtseniorenrat Waiblingen 
Turnerbund  Beinstein e.V. 
TV Bittenfeld 1898 e.V. 
Volkshochschule Unteres Remstal  e.V. 
Weltladen Waiblingen 
WTM GmbH Waiblingen 
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Abelein, Urs 
Aeckerle, Hans-Günter 
Apel, Heidi 
Babarro Fernandez, Gabriele 
Babarro Fernandez, Rafael 
Bayer, Frieder 
Becker, Thomas 
Bez, Edwin 
Bez, Helga 
Biller, Sebastian 
Bischoff, Pamela 
Bohnet, Klaus 
Bohnet, Veronika 
Brugger, Hedy 
Dörr, Britta 
Dörr, Günter 
Eitle, Karl-Heinz 
Ertz, Andrea 
Ertz, Benedikt 
Förster, Iris 
Frank-Nikodem, Aimée 
Funk, Dr. Marc 
Geisel, Marie-Luise 
Goll, Julia 
Grau, Thomas 
Greiner-Kornher, Christina 
Gröber, Bernd 
Gröber, Marion 
Gröber-Becker, Irmi 
Gunser, Cornelia 
Gunser, Michael 
Gutheinz, Günter 
Hacker, Andreas 
Hautmann, Elli 
Hautmann, Irene 
Heckert, Richard 
Hekmann, Helmut 
Hekmann, Ruth 
Hering, Herbert 
Hering, Ulla 
Hernadi, Silke 
Hesky, Andreas 
Holder, Dorle 
Hoscislawski, Anne 
Hoscislawski, Klaus 
Hussinger, Karl 
Jenisch, Susanne 

Kakkou, Konstantina 
Kick, Maria 
Knauß, Dieter 
Kraft, Stefan 
Kriezi, Ayla 
Kriezi, Gordana 
Kruse-Zierer, Marie-Luise 
Läpple, Günther 
Leibbrand, Thomas 
Maier, Gisela 
Malle, Anneliese 
Münzmay, Peter 
Naus, Claudia 
Neudorfer, Reinhard 
Neukamm, Beate 
Neukamm, Roland 
Oviedo, Annett 
Pisani, Teresa 
Pollern, Hans-Ingo 
Przybyl, Klaus-Dieter 
Rack-Weber, Renate 
Raetzel, Sabine 
Rahner-Göhring, Christa 
Rehberger, Albrecht 
Riedel, Klaus 
Rieger, Andrea 
Roth, Jürgen 
Schmidt, Maria 
Schulze, Michael 
Schütze, Elke 
Schwarz, Christina 
Simon, Gabriele 
Simon, Stefan 
Sonntag, Juliane 
Stegemeyer, Sonja 
Stietz, Ulrich 
Stoppel, Gottfried 
Stoppel, Martina 
Süßmilch, Bettina 
Theurer, Lissy 
Ulmer, Artur 
Urbaniak, Barbara 
v. Heintschel, Birgit 
Vasiliadis, Eleftherios 
von Winning, Dr. Alexa 
von Winning, MIchael 
Wagner, Matthias 

Weber, Luz Cornelius 
Weckerle, Karlheinz 
Weist-Knauß, Doris 
Wied, Roland 
Wiedenhöfer, Wolfgang 
Wilhelm, Silke 
Winkler, Monika 
Winterhalter, Angelika 
Winterhalter, Klemens 
Winterhalter, Simon 
Wörner, Sabine 
Wurst, Christina 
Zieglmaier-Riedel, Gerda 
Zierer, Willi 
Zilian, Kiki 
Ziwich, Johanna 

 

Unterzeichnende, 8.5.2024 


